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Monats

S-Sparkasse
Lippstadt

Termin vereinbaren: Tel. 02941 757-0

Reiseversicherungen inklusive –

Sparen Sie z. B.

 124 €*
 MasterCard® SecureCode™

Mehr 
Internet- 
Schutz!

Gratis 
Beach-Set!

Ein Set pro Person und 
Abschluss, solange der Vorrat reicht.

Gratis
Beach-Set!

Ein Set pro Person und 

Alles was ich brauche – 
die MasterCard Gold!

Entspannen Sie mit dem 
Vorteilspaket der Master-
Card Gold:
- Weltweit bargeldlos bezahlen
- Umfangreiches Reiseversicherungs-
 paket im Wert von z. B. 124 €
    *2 Urlaube p.a., Wert je 2.000 €, 2 Erwachsene + 
 2 Kinder: durchschnittl. Reisepreis pro Reise pro  
 Person = 500,- € 

- Mehr Schutz beim Internetshopping  
 mit MasterCard SecureCode
- Testen Sie 3 Monate kostenlos die  
 MasterCard Gold
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Liebe  Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum letzten Meisterschafts-Heimspiel
der Westfalenliga-Saison 2010/2011 
gegen den 1. FC Gievenbeck heiße ich
Sie im Namen des Präsidiums und 
Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 08 
recht herzlich Willkommen. Unser 
besonderer Gruß geht an die Mann-
schaft, Trainer, Offiziellen und an die 
mitgereisten Fans unserer Gäste aus 
Gievenbeck.

Gewohntermaßen möchte ich das 
letzte Heimspiel, respektive das ent-
sprechende Stadionmagazin dafür 
nutzen, eine kurze sportliche und 
finanzielle Saisonbilanz zu ziehen. 
Aus sportlicher Sicht lässt sich auf 
jeden Fall festhalten, dass es unser 
Trainer-Team, mit Sportdirektor Da-
niel Farke an der Spitze, geschafft 
hat, eine Mannschaft zu etablieren, 
die sowohl auf als auch außerhalb 
des Platzes eine echte Einheit abgibt 
und sich mit dem Verein zu 100 % iden-
tifiziert. Zugleich haben wir weitest-
gehend attraktiven Offensiv-Fußball 
geboten bekommen und sind ab-
solut zu Recht eine der, wenn nicht 
die (es steht ja auch noch ein Aus-
wärtsspiel an) erfolgreichste Rück-
runden-Mannschaft in der Westfalen-
liga. Auch in den Pokalspielen haben 
„Fischer-Riepe & Co.“ zum Teil über-
ragende Leistungen abgeliefert. Das 
alles lässt für mich den Schluss zu, 
dass wir für die sportliche Zukunft, 
speziell in der kommenden „Qualifi-
kations-Saison“, sehr gut aufgestellt
und auch gewillt sind, die kommen-
den Aufgaben erfolgreich zu meistern, 
um dann in der Saison 2012/2013 in 
der neuen „Oberliga Westfalen“ an-
treten zu können. Den Spielern unserer
1. Mannschaft und Co-Trainer Jürgen
Reckordt, die uns auf diesem Weg 
nicht mehr begleiten werden, wün-
schen wir für ihre sportliche und 
private Zukunft alles Gute und Wohl-
ergehen. Wir bedanken uns für euren 
großen Einsatz, die Loyalität und das 
Vertrauen, die ihr unserem Verein 
entgegengebracht habt. Jeder von 

euch wird immer ein gern gesehener 
Gast beim SV Lippstadt 08 bleiben. 

Kommen wir nun kurz auf das Thema 
„Finanzen“ zu sprechen. Zweifelsfrei 
ist uns mit der Entschuldung des Ge-
samtvereins in diesem Jahr ein rich-
tig ein „großer Wurf“ gelungen. Aller-
dings stehen wir kurz- und mittel-
fristig vor großen infrastrukturellen 
Herausforderungen und dürfen uns 
demnach keinerlei Illusionen hinge-
ben: Um den Verein auf diesem (vor 
allem sportlichen) Niveau zu halten, 
ist die vorgegebene strategische Aus-
richtung, den SV 08 als „internen 
Ausbildungsverein“ zu positionieren, 
auf Dauer die einzige Möglichkeit, 
weiterhin hochklassigen Amateur-
fußball in Lippstadt anbieten zu kön-
nen. Dabei sind wir auf jede Form 
der Unterstützung aus der Wirtschaft 
und von Ihnen, liebe Fans, Zuschau-
er und Freunde des SV 08, dringend 
angewiesen. Sie stärken damit nicht 
nur den Gemeinschaftssinn, sondern 
tragen auch entscheidend zur positi-
ven, sportlichen Entwicklung bei. 

Zum Abschluss geht mein persönli-
cher Dank an die zahlreichen Helfer 
der 1. Mannschaft und im Gesamt-
verein, ohne deren Unterstützung ein 
reibungsloser Spielbetrieb gar nicht 
möglich wäre. Ferner danke ich mei-
nen Präsidiumskollegen, den Herren 
vom Aufsichtsrat und den Damen 
und Herren unserer Jugendabteilung 
für die gute Zusammenarbeit. Ein 
herzliches Dankeschön geht natür-
lich auch an unsere Sponsoren und 
Gönner, ohne die wir speziell im Ju-
gendbereich nicht die notwendige 
soziale Verantwortung übernehmen 
könnten. Nicht vergessen möchte 
ich die (vornehmlich) lokalen Me-
dienvertreter, die uns in jeder Sai-
son kritisch und fair begleiten, die 
politischen Entscheidungsträger in 
Lippstadt, allen voran Bürgermeister 
Christof Sommer, sowie sämtliche, 
für uns verantwortliche Fachbereiche 
der Stadt Lippstadt und ganz beson-
ders das Team vom Baubetriebshof.
Ihnen, liebe Mitglieder, Fans und 

aNStOSS
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Zuschauer, gebührt – neben einem 
generellen Dankeschön – große An-
erkennung für die erneute Treue über 
die gesamte Saison gesehen. Alle 
Verantwortlichen des SV Lippstadt 
08 würden sich sehr freuen, Sie auch 
in der kommenden Saison wieder bei 
bester Gesundheit zu unseren Heim- 
und Auswärtsspielen begrüßen zu 
dürfen.

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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Die Tabelle in der Westfalenliga kann 
sich Maik Weßels, Trainer des 1. FC 
Gievenbeck, in aller Ruhe anschau-
en. Der Neuling hat den Klassen-
erhalt schon seit einiger Zeit in der 
Tasche. Für Weßels ist das ein guter 
Grund, die Zahlen mit einem Lächeln 
zu quittieren. „Für einen Aufsteiger 
haben wir unsere Sache ganz ordent-
lich gemacht“, freut sich Weßels über 
die Leistungen seiner Mannschaft.

Doch in der Stunde des Erfolges zie-
hen auch einige dunkle Wolken am 
Gievenbecker Himmel auf. Vor der 
kommenden Saison steht eine „deut-
liche personelle Zäsur“ beim FCG 
an. „Wir sind so etwas wie eine Stu-
denten-Mannschaft. In der Uni-Stadt 
Münster ist Gievenbeck schon ein be-
vorzugter Wohnort für die Studenten, 
die dann auch gerne in direkter Um-
gebung Fußball spielen“, erklärt We-
ßels, dem die damit verbundene kur-
ze Haltbarkeit seines Kaders bewusst 
ist. „Einige Jungs schreiben gerade 

an ihrer Abschlussarbeit oder orien-
tieren sich nach ihrem bestandenen 
Studium beruflich neu. Deshalb wer-
den uns mehrere Spieler verlassen.“

Sicher sind wohl schon die Abgänge 
von Schlussmann Kieran Schulze-
Marmeling, David Rademaker, Jan 
Kreuzheck, Julian Langner und Jan 
Knemeyer sowie von Co-Trainer Hen-
ning Timpe. Der bisherige Assistent 
von Weßels, der zeitgleich auch die 
Gievenbecker Kreisliga-Mannschaft 
betreut, wechselt zum großen Nach-
barn SC Preußen Münster. Dort wird 
er in der kommenden Spielzeit für die 
U 17 der „Adlerträger“ in der B-Junio-
ren-Bundesliga verantwortlich sein. 
„Das ist eine anspruchsvolle, neue 
Herausforderung für ihn“, freut sich 
Weßels. Auch wegen der zahlreichen 
Abgänge stellt sich der Gievenbecker 
Trainer auf eine schwere Saison ein. 
„Wir müssen sehen, wie unser Kader 
in der kommenden Saison aussehen 
wird. Es ist aber klar, dass einige Ein-

sparungen geplant sind. Für uns wird 
die Westfalenliga in jedem Jahr ein 
Kampf um den Klassenerhalt sein“, 
glaubt Weßels an das oft beschwore-
ne schwere, zweite Jahr.

Die freien Plätze im Kader wird der 
FCG vor der kommenden Saison aus-
nahmsweise mit externen Verstär-
kungen auffüllen. Aus der eigenen 
Jugend werden nur zwei Akteure den 
Sprung in den Westfalenliga-Kader 
schaffen. In den kommenden Jahren 
sollen die Verpflichtungen von ande-
ren Vereinen jedoch eine Ausnahme 
bleiben. Der FCG setzt auf die eigene 
Jugend. „Wir sind ein Ausbildungs-
verein und wollen unsere Talente 
entweder an unseren Westfalenliga-
Kader oder aber an andere Vereine 
weitergeben. In zwei Spielzeiten er-
halten wir aus unserer Jugend einen 
sehr starken Jahrgang“, so Weßels, 
der sich selbst um die Talentförde-
rung verdient macht.         

Text: MSPW

pERSONELLER UMbRUch bEi „StUdENtEN-MaNNSchaft“

Obwohl unseren heutigen Gast und 
den SV 08 Lippstadt in der Westfalen-
liga-Tabelle vor dem 33. und vorletz-
ten Spieltag gerade einmal ein Punkt 
trennt, treten die Münsteraner heute 
als Außenseiter an. Das ist zumin-
dest die Meinung von FCG-Trainer der 
den Neuling zum frühzeitigen Klas-
senerhalt führte. „Mit der individuel-
len Klasse des SVL können wir nicht 
mithalten. Normalerweise sind die 
Spiele zwischen Lippstadt und Gie-
venbeck eine Zwei-Klassen-Gesell-
schaft“, so Weßels, der für den mög-
lichen Überraschungs-Coup auf das
große Gievenbecker Plus setzt: Den
Mannschaftsgeist! Vor dem Spiel 
sprachen wir mit Gievenbecks Trainer 
Maik Weßels.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Weßels! Gegen den 
FC Gütersloh 2000 setzte sich Ihre 
Mannschaft 2:1 durch. Hatten Sie mit 
dem Erfolg gerechnet?

Maik Weßels Nein. Das war mehr als 
überraschend. Mit dem Sieg konnte 
keiner rechnen. Aber die Jungs haben 
sich auch in diesem Spiel wieder al-
les gegeben. Den Siegtreffer haben 
wir in den Schlussminuten in Unter-
zahl erzielt. Schon der Ausgleich für 
Gütersloh war schmeichelhaft. Wir 
hätten frühzeitig 3:0 oder 4:0 führen 
müssen.

SVmagazin Ihre Mannschaft ran-
giert auf einem Mittelfeldplatz. Sind 
Sie zufrieden mit dem Abschneiden?

Maik Weßels Ja, sehr sogar. Wir sind 
sehr froh, wie die Saison gelaufen ist. 
Als Aufsteiger frühzeitig den Klassen-
erhalt unter Dach und Fach gebracht 
zu haben, ist eine starke Leistung. Um 
unser Saisonziel zu erreichen, war
jedoch harte Arbeit nötig. Erfreulich 
ist für mich als Trainer, dass sich 
auch eine gewisse fußballerische 
Klasse entwickelt hat.

SVmagazin Was können Sie da noch
kritisieren? In welchen Bereichen kann 
sich die Mannschaft noch steigern?

Maik Weßels Wir müssen einen zu 
großen Aufwand betreiben, um ein 
Tor zu erzielen. Die Kaltschnäuzig-
keit im Abschluss fehlt uns noch. Das 
müssen wir verbessern. 

SVmagazin Wie schätzen Sie den 
heutigen Gegner ein?

Maik Weßels Der SV Lippstadt 08 be-
sitzt eine bärenstarke Mannschaft 
mit einer hohen individuellen Klasse. 
Ich denke dabei nur an das unglück-
liche Pokal-Aus des SVL gegen den 
Drittligisten Rot Weiss Ahlen. 

SVmagazin Wie sieht es personell 
beim 1. FC Gievenbeck aus?

Maik Weßels Bis auf Verteidiger Da-
vid Rademaker stehen mir alle Spie-
ler zur Verfügung.  

Interview: MSPW

„gEfahR EiNER dEUtLichEN NiEdERLagE bEStEht iMMER“

UNSER gEgNER
pORtRait UNd iNtERViEW
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12 
Renz, Wladimir
*11.07.1991
Abwehr

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989 
Torwart

2
Engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Müller, Christopher
*09.08.1991
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

5
Bortolozzo, Diego
*29.09.1982 
Mittelfeld

7 
Moschny, Arkadius
*19.06.1985
Mittelfeld

8
Kuhn, Ansgar
*09.01.1978 
Abwehr

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Reckordt, Jürgen
*24.01.1970
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Mennie, David 
*21.07.1982 
Talent-Scout

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

UNSER tEaM
dER KadER

24
Peterhanwahr, Holger
*29.09.1982
Torwart

25
Eickel, Hendrik
*25.04.1987 
Mittelfeld

23
Galeano, Francessco
*23.06.1988 
Angriff

22
Günter, Ferdi
*26.04.1987
Angriff

15
Yildiz, Engin
*05.03.1986 
Angriff

16
Bürger, Michael
*12.05.1989 
Mittelfeld

17
Schiller, Benedikt
*29.03.1991 
Mittelfeld

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Abwehr

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

21
Hartkämper, Nicolas
*20.04.1991 
Torwart
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	 diE aKtUELLE tabELLE (STAND: 17.05.2011)

1. TuS Dornberg 30 18 8 4  60 : 32  28 62

2. FC Eintracht Rheine 30 17 5 8  69 : 36  33 56

3. SC Preußen Münster II 30 15 7 8  51 : 30  21 52

4. SuS Neuenkirchen 30 14 9 7  45 : 23  22 51

5. Hammer SpVg 30 13 11 6  46 : 30  16 50

6. FC Gütersloh 2000 30 14 8 8  55 : 40  15 50

7. SV Lippstadt 08 30 13 9 8  56 : 38  18 48

8. SC Paderborn 07 II 30 13 8 9  55 : 29  26 47

9. 1. FC Gievenbeck 30 13 8 9  53 : 38  15 47

10. SV Dorsten-Hardt 31 12 10 9  49 : 40  9 46

11. Delbrücker SC 30 13 5 12  43 : 41  2 44

12. SuS Stadtlohn 30 12 5 13  54 : 50  4 41

13. SV Spexard 30 9 6 15  44 : 66  -22 33

14. Hövelhofer SV 30 8 6 16  30 : 58  -28 30

15. VfB Fichte Bielefeld 30 5 8 17  30 : 67  -37 23

16. FC 96 Recklinghausen 31 5 5 21  29 : 82  -53 20

17. SpVgg Emsdetten 05 30 1 4 25                1 : 90  -69 7

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

dER SpiELpLaN dES SV LippStadt 08 iN 2011

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, pOKaL UNd MEiStERSchaft

16. Spieltag  FC Gievenbeck – SV Lippstadt 08 1 : 1 (0 : 0)
20. Spieltag Spielfrei
21. Spieltag  SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08 1 : 0 (0 : 0)
22. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn  2 : 1 (0 : 1)
  TuS Warstein – SV Lippstadt 08 1 : 5 (1 : 1)
17. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 1 : 1 (0 : 1)
23. Spieltag SV Dorsten-Hardt – SV Lippstadt 08 1 : 4 (0 : 2)
24. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC 96 Recklinghausen 4 : 1 (0 : 1)
25. Spieltag SpVgg Emsdetten 05 – SV Lippstadt 08  0 : 3 (0 : 3)
  SC Verl – SV Lippstadt 08  3 : 4 n. E. (1:1, 1:1, 0:0)
26. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000 2 : 1 (0 : 0)
15. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster II 0 : 1 (0 : 0)
27. Spieltag Hövelhofer SV – SV Lippstadt 08  2 : 1 (2 : 0)
19. Spieltag SV Spexard – SV Lippstadt 08  0 : 6 (0 : 4)
28. Spieltag FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08  5 : 0 (1 : 0)
29. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg 4 : 3 (2 : 0)
14. Spieltag SC Paderborn II – SV Lippstadt 08 2 : 2 (2 : 1)
30. Spieltag Delbrücker SC – SV Lippstadt 08 2 : 1 (0 : 0)
18. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfB Fichte Bielefeld  2 : 2 (2 : 0)
31. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Paderborn II 3 : 1 (3 : 0)
  SV Lippstadt 08 – RW Ahlen 2 : 3 (2 : 2, 1 : 2)
32. Spieltag SC Preußen Münster II – SV Lippstadt 08  0 : 2 (0 : 0)
  RW Horn – SV Lippstadt 08 Mi. 18.05.11 17:00
33. Spieltag SV Lippstadt 08 – 1. FC Gievenbeck So. 21.05.11 15:00
34. Spieltag Hammer SpVg – SV Lippstadt 08 So. 29.05.11 15:00

Nachhsp.

Nachhsp.

Nachhsp.

Nachhsp.

Westfalenpokal

Kreispokal

Kreispokal

Krombacher-Pokal
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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Angreifer Michael Erzen soll
HSV in Spitzengruppe führen

Die Saison in der Westfalenliga ist für 
die Hammer SpVg gelaufen. Der Club 
aus der 180.000 Einwohner-Stadt, 
der bereits am kommenden Freitag 
zum letzten Saisonspiel gegen den 
SV Lippstadt 08 antritt, hat sich obe-
ren Drittel der Tabelle festgesetzt. 
Der Zug in Richtung Aufstieg ist bei 
zwölf Punkten Rückstand auf den 
TuS Dornberg aber schon längst ab-
gefahren.

Das war wohl auch der Grund, war-
um Holger Wortmann noch vor dem 
Saisonende sein Amt als Trainer zur 
Verfügung stellte. An den restlichen 
Spieltagen wird Hamm vom bisherigen

„Co“ Karl-Heinz Zielinski und U 23-
Trainer Sven Heinze betreut. Wer in 
der nächsten Saison an der Seiten-
linie stehen wird, ist noch nicht klar. 
Nachwuchs-Trainer Heinze, der sich in 
einem Referendariat befindet, steht
aus zeitlichen Gründen nicht zur Ver-
fügung.

Andere Personalien sind bereits ge-
klärt. Fest steht: Der Kader der HSV 
wird ein neues Gesicht erhalten 
und soll in der kommenden Runde 
eine wesentlich bessere Rolle in der 
sechsten Liga spielen, um sich min-
destens für die neue Oberliga West-
falen (ab der Saison 2012/2013) 
zu qualifizieren. Bisheriger „Königs-
transfer“ ist die Verpflichtung von 
Angreifer Michael Erzen. „Er ist ein 
Glücksfall für uns“, freute sich Fuß-
ball-Abteilungsleiter Jens Heusener. 
Der 28-Jährige, der als „Korsettstan-
ge“ des künftigen Kaders gilt, wech-
selt von NRW-Ligist Westfalia Herne 
zur HSV. Seine Qualitäten bewies 
Erzen bei seinen Stationen in Herne 
und bei Preußen Münster. In 180 Be-
gegnungen erzielte der 1,70 Meter 
große Offensivspieler stolze 54 Tref-

fer in der Regional- und Oberliga.
Zusammen mit Erzen wechselt Se-
bastian Krug in den Hammer Osten. 
Der Abwehrspieler spielte zuletzt 
ebenfalls für den NRW-Ligisten vom 
Schloss Strünkede. Weitere Säule 
im künftigen Kader soll Torhüter Ale-
xander Kuschmann werden, der von 
Liga-Konkurrent FC Gütersloh 2000 
zur HSV wechselt. Der 30-Jährige 
sammelte ebenfalls schon in höhe-
ren Ligen Erfahrungen. Karriere-Hö-
hepunkt war sicherlich der einzige 
Einsatz in der 2. Bundesliga. Im Spiel 
bei Rot-Weiß Oberhausen (2:3) stand 
Kuschmann für den VfL Osnabrück 
zwischen den Pfosten. Weitere Sta-
tionen waren Borussia Dortmund II 
(14 Partien) in der Regionalliga Nord 
und der FC Gütersloh 2000 (126 
Spiele) in der NRW- und Oberliga 
Westfalen.

Als weitere Neuzugänge stehen Ab-
wehrspieler Pascal Harder (BV Bram-
bauer) sowie die Mittelfeldspieler 
Carsten Sichler (SG Wattenscheid 09) 
und Rouven Meschede (Rot Weiss 
Ahlen) fest. Aus der zweiten Mann-
schaft rücken außerdem die Verteidi-
ger Michael Prothmann und Thomas 
Müller, aus der U 19 schafft Domi-
nik Giffey den Sprung ins Aufgebot. 
Ihre Verträge in Hamm haben Felix 
Backszat, Michael Kaminski, Semih 
Aktas, Kurtulus Öztürk, Jan-Robin 
Stiepermann, Nico Schiller, Hüseyin 
Kücük und Kevin Lanzendörfer ver-
längert. Nicht mehr zum Aufgebot 
gehören werden dagegen Dominique 
Nowak, Osman Köse und Christoph 
Blesz, deren Verträge auslaufen.

Im Heimspiel gegen den SV Lippstadt 
08 wird das Trainer-Gespann Heinze/
Zielinski wohl auf Angreifer Lanzen-
dörfer verzichten müssen. Der 23-Jäh-
rige, der bisher erst ein Tor beisteu-
ern konnte, hat sich einen Bänderriss 
im rechten Sprunggelenk zugezogen.
 

       Text: MSPW

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSchaft

Der nächste 
Gegner
Hammer SpVg

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am 
27.05.11 um 19:00 Uhr in der 
„EVORA Arena“ statt.

dER 33. SpiELtag (20.05. - 22.05.2011)

Delbrücker SC – Hövelhofer SV 
SuS Stadtlohn – SuS Neuenkirchen  
FC 96 Recklinghausen – SV Spexard  
SpVgg Emsdetten 05 – VfB Fichte Bielefeld  
FC Gütersloh 2000 – Hammer SpVg 
SV Lippstadt 08 – 1. FC Gievenbeck
FC Eintracht Rheine – SC Preußen Münster II 
TuS Dornberg – SC Paderborn 07 II 
SV Dorsten-Hardt – SPIELFREI

dER 34. SpiELtag (27.05. - 29.05.2011)

Delbrücker SC – SC Paderborn 07 II  
SC Preußen Münster II – TuS Dornberg 
1. FC Gievenbeck – FC Eintracht Rheine  
Hammer SpVg – SV Lippstadt 08
VfB Fichte Bielefeld – FC Gütersloh 2000
SV Spexard – SpVgg Emsdetten 05
SuS Neuenkirchen – SV Dorsten-Hardt
Hövelhofer SV – SuS Stadtlohn
FC 96 Recklinghausen – SPIELFREI



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Andrea 
Stobberg

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel.	02941/63747

WiR fÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!



Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

Guido Unger

Klaus Petri

WiR fÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!
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VEREiNSNachRichtEN
aKtUELLES RUNd UM dEN SV 08

biLdiMpRESSiONEN WEStfaLENpOKaL-haLbfiNaLE gEgEN RW ahLEN
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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NachLESE
MEiStERSchaftSSpiEL iN MÜNStER

bEEiNdRUcKENdER 2:0-SiEg

Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

Und wieder ein Angriff abgeblockt: Stephan Engeln (r.) siegte mit dem 

SV Lippstadt 2:0 beim SC Preußen Münster II.

Alle Achtung, SV Lippstadt! Knapp 96
Stunden nach dem äußerst bitteren 
Pokal-Aus gegen Ahlen gewannen die 
Schwarz-Roten beim Tabellendritten 
SC Preußen Münster II mit 2:0. Bei-
de Treffer für die Gäste erzielte Viktor 
Maier. Es waren die Saisontore 18 und 
19 des Goalgetters. Die erfolgreiche 
Trotzreaktion der Farke-Elf ist umso 
höher zu bewerten, da sie mehr als 
60 Minuten in Unterzahl spielte, denn 
Benjamin Pahlke sah wegen einer an-
geblichen Notbremse die Rote Karte.

Co-Trainer Jürgen Reckordt, Edmund 
Riemer und Arkadius Moschny spiel-
ten in der zweiten Mannschaft, um 
im wichtigen Match beim SVA Lang-
eneicke die theoretischen Chancen 
auf den Klassenerhalt zu wahren. 
Viel besser, und das war nach dem 
2:3 gegen RW Ahlen sehr erstaunlich, 
machten es die Kollegen der ersten 
Garnitur. Vom sportlichen Frust war 
nichts zu sehen, die Schwarz-Roten 
übernahmen gleich das Kommando, 
agierten taktisch klug und erarbeite-
ten sich auch die besseren Chancen. 
Auf der anderen Seite packte SV-
Keeper Damian Liesemann bei zwei 
Preußen- Schüssen in der 10. und 
25. Minute entschlossen zu. Dann 
der Schock in der 27. Minute: Der 
Schiri wertete eine Aktion von Ben-

jamin Pahlke nach einem Fehlpass 
von Dominik Lausch als Notbremse 
und zeigte dem Verteidiger Rot. Eine 
Entscheidung, die Daniel Farke nicht 
nachvollziehen konnte. „Der Stürmer 
aus Münster hat sich den Ball zu weit 
vorgelegt und Benny umgerannt, Das 
war niemals ein Foul“, ärgerte sich der 
Lippstädter Coach.

An der Überlegenheit der Gäste änder-
te der Platzverweis jedoch nichts. Der 
SV spielte ab sofort im 4/4/1- System 
und ließ kaum noch etwas anbrennen. 
In der 60. Minute war es dann soweit: 
Nach einer schönen Aktion mit Ferdi 
Günter wurde Benedikt Schiller im 
Strafraum gefoult. Denn fälligen Elf-
meter verwandelte Viktor Maier zum 
1:0. Beim 2:0 in der 74. Minute setzte 
sich der Lippstädter Goalgetter ge-
konnt im Sechzehnmeterraum durch 
und drosch die Kugel in den linken 
Winkel. Zuvor hatte Ferdi Günther 
einen Treffer auf dem Fuß, doch er 
scheiterte freistehend. Vor dem Kas-
ten des SV wurde es nur noch einmal 
gefährlich, als Dominik Lausch für sei-
nen bereits geschlagenen Torhüter auf 
der Linie klärte. Mit diesem beachtli-
chen Erfolg ist der SV Lippstadt zwei 
Spieltage vor Saisonschluss die beste 
Rückrunden-Mannschaft in der West-
falenliga 1.                                           Lüt
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Der Fußball-Gott ist kein Lippstäd-
ter! Durch ein unglückliches Abstau-
bertor in der 117. Minute verlor der 
SV Lippstadt das Pokal-Halbfinale 
gegen RW Ahlen mit 2:3 und ver-
passte damit die in der Luft liegende 
Sensation. Nun zieht der Drittligist 
in die DFB-Hauptrunde ein und hat 
100.000 Euro garantierte Einnahmen 
sicher.

Ein Wahnsinns-Pokalspiel vor einer präch-

tigen Kulisse: 2.327 Zuschauer konnten sich

am Waldschlösschen gar nicht sattsehen 

an dem, was da auf dem Rasen alles 

passierte.

2.327 Zuschauer sorgten für prächti-
ge Pokalstimmung am Waldschlöss-
chen. SV-Trainer Daniel Farke ver-
suchte es mit einer defensiveren

Aufstellung, brachte überraschend 
Edmund Riemer in der Startelf und 
ließ dafür Engin Yildiz und Ferdi 
Günter draußen. Die Schwarzen-Ro-
ten mussten sich auch gleich nach 
hinten orientieren, der Favorit aus 
Ahlen spielte nicht nur technisch 
stark auf, sondern ging auch robust 
in die Zweikämpfe. Das schmeck-
te den SVern überhaupt nicht, die 
dem Drittligisten somit unfreiwillig 
die Spielkontrolle überließen. Nach 
sechs Minuten prüfte der Ex-Lipps-
tädter Manuel Eckel Keeper Damian 
Liesemann mit einem Schuss ins 
kurze Eck, 180 Sekunden später 
musste sich die baumlange Nummer 
1 gegen Taylor mächtig strecken. Das 
0:1 schien nur eine Frage der Zeit zu 
sein, und es fiel in der 12. Minute: 
Einen flach hereingetretenen Frei-
stoß von Wölk bugsierte Fleßers ir-
gendwie ins Tor. Die Platzherren ka-
men in dieser Phase überhaupt nicht 
zum Zuge und hatten große Schwie-
rigkeiten bei der Spieleröffnung. Erst 
nach 25 Minuten zeigte sich der SV 
08 bei einem Kuhn-Freistoß erstmals 
vor dem Kasten des Drittligisten. Da-
nach wurden die Farke- Schützlinge 
mutiger, ein Kopfball von Edmund 
Riemer zischte nur knapp am langen 
Pfosten vorbei. Der Ausgleich dann 
in der 37. Minute: Nach energischer 

Vorarbeit des starken Stephan Engeln 
erzielte Goalgetter Viktor Maier das 
1:1.

Tooooor! Goalgetter Viktor Maier schlug 

wieder einmal zu: Mit seinem 1:1 in der 

36. Minute brachte er den SV Lippstadt 

wieder ins Spiel.

Lange freuen konnten sich die Lipp-
städter über dieses Tor nicht, denn 
Busch brachte den Favoriten in der 
42. Minute wieder mit 2:1 in Füh-
rung. Aber die Schwarz-Roten gaben 
nicht auf. Im Gegenteil: Nach der 
Pause begegneten sie den Ahlenern 
auf Augenhöhe. Angefeuert von 
ihren Fans drückten Kuhn und Co. 
aufs Tempo. Jetzt lag die Pokal-Über-
raschung in der Luft. Chancen hatte 
der SV, Benedikt Schiller scheiterte 
nur knapp, da ging ein regelrechtes 
Raunen durch das Stadion. Daniel 
Farke spielte seinen (vor-)letz-
ten Trumpf. Engin Yildiz sollte es rich-
ten, und tatsächlich markierte der 25-
jährige Offensivkünstler in der 80. Mi-
nute praktisch mit seinem ersten 
Ballkontakt das 2:2. Das Waldschlös-
schen kochte, die Begeisterung war 
auf dem Siedepunkt. Ein Wahnsinns-
Pokalspiel mit unglaublich aufdre-
henden Lippstädtern ging in die Ver-
längerung. Auch in der Overtime war 
kein Drei-Klassen-Unterschied zu er-
kennen, der Westfalenligist hatte RW 
Ahlen am Rand einer Niederlage. Alles 
deutete auf ein Elfmeterschießen hin, 
bis Unglücksrabe Damian Liesemann 
in der 117. Minute den Ball nach einem 
harmlosen Freistoß von Wölk fallen 
ließ und Busch zum 2:3 abstaubte. 

Lüt
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NachLESE
WEStfaLENpOKaL-haLbfiNaLE gEgEN ahLEN

2:3 Nach VERLÄNgERUNg: tRÄNEN Statt tRiUMph

Das ist Pokalkampf pur: Matthew Taylor von RW Ahlen fliegt über SV-Keeper 

Damian Liesemann hinweg. Edmund Riemer (l.) kann gerade noch ausweichen.



Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße
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Autoservice – Alles aus einer Hand
–	 Inspektion	nach	Herstellervorgaben	inkl.	Mobilitätsgarantie	
	 für	alle	Fahrzeuge
–	 Autoglas,	Reparatur	und	Austausch
–	 elektronische	Achsvermessung
–	 Auspuff
–	 Bremse
–	 Stoßdämpfer
–	 Ölwechsel
–	 Klimaservice
–	 Haupt*-	und	Abgasuntersuchung	
–	 Autoelektronik	/	Licht
–	 Tuning

		*	Die	Durchführung	der	Hauptuntersuchung	nach	§29	StVZO	erfolgt	
	 durch	eine	amtlich	anerkannte	Prüforganisation

Hansastraße	19
Ecke	Westernkötter	Str.	
59557 Lippstadt
	
Telefon	0	29	41/	28	77-0
Fax	0	29	41/	28	77	77
info@reifen-tiemann.de

Stirper	Straße	52
Ecke	Pappelallee	
59557 Lippstadt 

Telefon	0	29	41/	28	66-0
Fax	0	29	41/	28	66	77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am	Lülingsbusch	1
Ecke	Bürener	Str.
59590 Geseke

Telefon	0	29	42	/	28	42
Fax	0	29	42	/	7	72	45
geseke@reifen-tiemann.de

Die	Reifen	Tiemann-point	S-Fachbetriebe	sind	
längst	nicht	nur	Profis	fürs	Fahrwerk,	sondern	
auch	der	attraktive	Partner	in	Sachen	Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



Der SV Lippstadt 08 scheint für das 
Pokal-Halbfinale auf Landesebene
gegen den Drittligisten RW Ahlen gut 
gerüstet zu sein, denn die Mannschaft 
von Trainer Daniel Farke gewann das 
Westfalenliga-Meisterschaftsspiel 
gegen den Tabellenfünften SC Pader-
born II völlig verdient mit 3:1. 

Dabei zeigten die Platzherren nach 
der schwachen Leistung gegen Fichte 
Bielefeld (2:2) am Donnerstag eine 
deutliche Reaktion. Sie spielten vor 
allem in der ersten Halbzeit so, wie 
man sich das als Fan vorstellt. Des-
halb stand es nach guten 45 Minuten 
auch schon 3:0.

Im Vergleich zum Fichte-Spiel hat-
te Daniel Farke seine Mannschaft 
mächtig umgekrempelt. Er gönnte 
Hendrik Eickel, Lasse Fischer-Riepe, 
Stephan Engeln und Ansgar Kuhn zu-
nächst eine Pause. Als dann später 
in der zweiten Hälfte Hendrik Eickel, 
Lasse Fischer-Riepe und Stephan 
Engeln eingewechselt wurden, war 
das Spiel im Prinzip schon gelaufen, 
weil der SV 08 nie einen Zweifel dar-
über aufkommen ließ, wer den Platz 
als Sieger verlassen würde. Denn im 
Gegensatz zum Fichte-Spiel wirkten 
sie diesmal viel spritziger, bissiger 
und auch konzentrierter. So konn-
ten sich die Paderborner letztlich 
bei ihrem Torwart Manuel Ewers be-
danken, dass die Niederlage nicht 
noch höher ausfiel. Benjamin Pahlke 
brachte den SV 08 mit einem schö-
nen Kopfballtreffer nach Ecke von 
Engin Yildiz in Führung (23.). Nur drei 
Minuten später erhöhte Viktor Maier 
auf 2:0, als er den Ball nach einem 
satten Schuss von Ferdi Günter, den 
der Keeper diesmal nicht festhalten 
konnte, nur noch über die Linie be-
fördern musste.

Anschließend wehrte Torwart Ewers 
einen Hammer von Edmund Riemer 
gerade noch mit den Fingern zur Ecke 
ab und meisterte einen Maier-Schuss 
aus 25 Metern. Doch als erneut Ben-
jamin Pahlke nach Yildiz-Freistoß 
und mehreren Abwehrversuchen 
goldrichtig stand, da war Ewers er-
neut geschlagen (42.). Es stand 3:0 – 
das intensive Pressing der SVer hatte 
sich gelohnt. Nach der Pause ließen 
es die Gastgeber etwas ruhiger ange-
hen und kassierten in der 64. Minute 
nach einem Eckball das 3:1. Yasin 
Kocatepe sah die Lücke und schob 
den Ball ein. Doch der SV Lippstadt 
08 ließ danach nichts mehr anbren-
nen, hatte durch Engin Yildiz sogar 
noch die Chance zum 4:1. 

Nie
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Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22

NachLESE
MEiStERSchaftSSpiEL gEgEN padERbORN
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SV SchicKt padERbORN ii Mit 1:3-NiEdERLagE Nach haUSE

Mit vereinten Kräften wehren hier Benjamin Pahlke (2.v.l.) und Denis Schulte (r.) 

den Schuss von Berkan Afsarli (l.) ab. Benjamin Pahlke erzielte darüber hinaus gegen 

Paderborn beim 3:1-Sieg zwei Tore für den SV.
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SpONSOR dES tagES

Sparkasse Lippstadt

Kontakt
Sparkasse Lippstadt
Spielplatzstraße 10
59555 Lippstadt

Telefon 02941 757-0
Telefax 02941 757-193

mail@sparkasse-lippstadt.de
www.sparkasse-lippstadt.de

Weitere Geschäftsstellen
Bad Waldliesborn, Parkstr. 18
Süd, Erwitter Str. 36
Nord, Beckumer Str. 8
Lipperbruch, Mastholter Str. 108 d
Overhagener Str. 46
Lipperode, Lippestr. 9
Eickelborn, Zum Lippesteg 7
Hörste, Hörster Str. 152
Warstein, Hauptstr. 68
Rüthen, Hochstr. 18
Belecke, Wilkeplatz 7
Allagen, Dorfstr. 32
Oestereiden, Hauptstr. 24
SB-Cappel, Beckumer Str. 131
SB-Benninghausen, Dorfstr. 2
SB-Hirschberg, Arnsberger Str. 2
SB-Sichtigvor, Möhnestr. 120
SB-Suttrop, Kreisstr. 90
SB-real,- Bökenförder Str., 
Lippstadt
SB-Center im Edekamarkt 
Buschkühle, Belecke
SB-Center im Jibi-Markt, Warstein
SB-Center am Marktkauf, 
Warstein

Mit Stolz können die Lippstädter und 
die Verantwortlichen unserer Spar-
kasse auf die Entwicklung der heimi-
schen Sparkasse bis zum heutigen 
Tag schauen. Seit 1842, also 164 
Jahre, ist die Sparkasse ein Garant 
für zuverlässige Gelddienstleistun-
gen aller Art. Auch nach der Fusion 
mit der Sparkasse Warstein-Rüthen 
am 1. Januar 2009 hat sich daran 
nichts geändert. Denn wir sind wie 
keine andere Bank als lokaler An-
bieter ausschließlich den Menschen 
in Lippstadt, Warstein und Rüthen 
sowie der heimischen Wirtschaft ver-
pflichtet.

In unseren jetzt 24 modernen Ge-
schäftsstellen und 4 Kompetenzzen-
tren bieten wir Geldanlagen, Kredite, 
Girokonten, Wertpapiere, Bausparen 
und viele andere Finanzdienstleis-
tungen in Lippstadt, Warstein und 
Rüthen an. Rund 280 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter bedienen, bera-
ten und sorgen sich um unsere Kun-
den und zwar persönlich und über 
moderne Kommunikationswege. Die-
se Leistungen haben uns zum Markt-
führer bei Privatkunden und dem 
Mittelstand gemacht. Aktuelle Markt-
untersuchungen bescheinigen uns 
zudem hervorragende Imagewerte.
Wir investieren in Lippstadt, Warstein 
und Rüthen, zahlen in den Kommu-
nen Steuern, bilden aus und fördern 

die hiesige Region. Beim „Fördern“ 
profitiert besonders der Sport und 
seit Jahrzenten auch der SV 08 bzw. 
die Vorgängervereine Teutonia und 
Borussia. Soweit wir zurück blicken 
können, wurden die jeweiligen Ju-
gendabteilungen immer unterstützt. 
Bandenwerbungen am Waldschlöss-
chen und am Bruchbaum gehören 
dazu und seit Trikotwerbung erlaubt 
ist, Trikotwerbung der Sparkasse. Wir 
sind auch in dieser Saison ein Spon-
sor des SV 08. Und zwar nicht nur für 
die 1. Mannschaft.

Gleichwohl vergessen wir die Unter-
stützung vieler anderer Sportverei-
ne und Sportereignisse in Lippstadt 
nicht. Wir haben z. B. im Laufe der 
Jahre 22 Personenbullis für Jugend-
abteilungen der Sportvereine in Lipp-
stadt finanziert oder mitfinanziert. Die 
Unterstützung kultureller und sozialer 
Einrichtungen liegt uns ebenfalls 
am Herzen. Dafür haben wir eigens 
Stiftungen, die „Sparkassen-Stiftung 
für Lippstadt“ und die „Sparkassen-
Kunststiftung“ gegründet. Dieses En-
gagement zeigen Großbanken oder 
Direktbanken, mit denen wir in einem 
harten Wettbewerb stehen, hier vor 
Ort nicht. Wir werden auch in Zukunft 
in Lippstadt als Förderer präsent sein. 
Erfolgreiche Spiele wünschen wir den 
Mannschaften des SV 08 und Freude 
beim Zuschauen den Zuschauern.



WiR SagEN daNKE!
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pREMiUM-paRtNER

aUSRÜStER

haUptSpONSOR cO-SpONSOREN

bUSiNESS-paRtNER

paRtNER



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2010 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
525.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


